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Abend Ausgabe

Mit dem erſten Militärzug nach Semlin

Von Paul Schweder
Semlin 29 Juli

wiſchen Nacht und Morgen hat der Budapeſter Oſt
vaynhof ſein Geſicht vollkommen verändert Die weite Halle
gleicht einem brauſenden Meer Zu Tauſenden wogt eine
überaus bunte Menſchenwelle hin und her und an den
Wänden bricht ſich donnernd ein Stimmenchaos Mehrere
Züge ſtehen zur Abfahrt bereit aber es verrinnt eine ge
raume Zeit ehe ſie in Bewegung kommen denn ſie ſind ge
füllt nein vollgepreßt mit unruhigem Reiſepublikum
das nach Wien und darüber hinaus möchte und das ja mit
dieſen letzten Zügen fort muß weil vom Abend ab alle
Strecken für die Militärtransporte freigehalten werden
müſſen Auf per Strecke Budapeſt Belgrad aber iſt be
reits geſtern um Mitternacht der Verkehr eingeſtellt worden
und zwar unmittelbar nachdem der von Wien kommende
und nach Konſtantinopel beſtimmte Orienterpreß in Budapeſt
eingetroffen war Die Paſſagiere mußten wohl oder übel
hinaus und in Budapeſt übernachten unter ihnen auch
ein kaum minder pikantes Ereignis als der Putnikzwiſchen
fall der engliſche Geſandte für Serbien ein naher Ver
wandter Sir Edward Greys der ſehr erregt wurde und
immer wieder betonte daß er unbedingt nach Belgrad
müſſe Erſt heute mittag konnte ſeine Weiterreiſe erfolgen
aber er mußte den Umweg über Bukareſt machen und wird
ſomit vorausſichtlich erſt in Belgrad eintreffen wenn von
der anderen Seite ſchon die Oeſterreicher einmarſchiert ſind

Alſo auf fröhliches Wiederſehen
Auf dem Orientbahngleiſe ſteht heute der erſte Militär

zug dazu beſtimmt die Offiziere und Mannſchaften für
MariaThereſiapol Peterwardein und Semlin dorthin zu
befördern Weil aber inzwiſchen der von Berlin am geſtri
en Abend über Breslau Oderberg Galanta abgegangene

fahrplanmäßige Konſtantinopeler Zug eingelaufen iſt wird
er an den unſrigen angekoppelt und von den Offizieren und
Mannſchaften die dicht gepfercht in den anderen Wagen ge
ſeſſen hatten im Sturm genommen Zuſammen mit dem
Vertreter der Daily Mail mit dem ich noch erſt vor ſechs
Wochen fröhlich im Hotel Cecil in London beim deutſch
engliſchen Journaliſtenbeſuch zuſammengeſeſſen hatte fand
ich im Schlafwagen der Jnternationalen Expreßgeſellſchaft
Platz der gar keine Paſſagiere aufwies und beobachtete von
hier aus das bunte Leben und Treiben in der Bahnhofs
halle Jn Abſtänden ron kaum 10 Minuten liefen drüben
auf den Ankunftgleiſen endloſe Züge aus Mittel und Süd
Ungarn ein die mit Laub und Blumen geſchmückt die Re
ſerviſten und Landwehrleute herausbrachten Aus Güter
und Viehwagen zuſammengekoppelt die innen mit loſen Bän
ken beſtellt waren brachte jeder dieſer Züge ganze Kom
pagnien auf einmal in die Landeshauptſtadt wo alsbald
die Einreihung und Equipierung der Mannſchaften vor ſich
ging Bunt genug ſahen ja die braunen Pußtaſöhne in
Zivil aus Neben den Handwerkern und Bauern die den
charakteriſtiſchen runden ſchwarzen Hut ſchöne buntgeſtickte
Samtweſten und über ebenſolchen Hoſen weite ſchwarzſeidene
Frauenſchürzen trugen dominierten die zahlloſen Hirten
aller Art Denn ſie bilden ja in den weiten öden Pußten
Mittel UAngarns eine Kaſte für ſich Auf der tiefſten Stufe
ſteht der Schweinehirt dann kommt der Hornviehhirt dem
die mit gewaltigen Hörnern ausgeſtatteten oft ganz präch
tigen Büffelherden unterſtehen dann der Schafhirt und
ſchließlich der Roßhirt der ſofern er gleichzeitig auch ein
kühner Czikos Roßdieb iſt den Stolz der Czarda der ein
ſamen Pußtaſchenke bildet
Die überaus maleriſchen Trachten der verſchiedenen
Hirtenkategorien feſſelten noch unſere Aufmerkſamkeit als
der Stationschef das Zeichen zur Abfahrt gab Es wurde
ein überaus ſchwerer Abſchied in all den Wagen nebenan
Freilich die Offiziere und Mannſchaften nahmen ſich zu
ſammen Aber die armen Mütter die Frauen die Schwe
ſtern und die Bräute Ach wieviele Tränen ſind nun doch

Mannſchaften abgaben

gefloſſen trotz aller Standhaftigkeit und des guten Willens

Feuilleton
Der Himmel im Auguſt

Noch herrſcht un beeinträchtigt die ſtrahlende Helle des
Sommertages Aber im Laufe des Monats Auguſt läßt ſich
das Nahen des Herbſtes doch nicht verkennen ſelbſt wenn das
Witterungsbild bis unmittelbar an ſeine Schwelle hoch
ſommerlich bleibt Denn die Tage beginnen nunmehr recht
ſchnell abzunehmen um faſt 10 Grad bewegt ſich die Sonne
in ihrer ſcheinbaren Wanderung nach Süden und ihre
Mittaghöhe die am 1 Auguſt im mittleren Norddeutſchland
noch rund 56 Grad beträgt ſinkt bis zum Monatsſchluß auf
46 Grad hinab entſprechend der Verringerung der Dekli
nation des Tagesgeſtirns von 18 Grad 11 Min auf 8 Grad
52 Minuten Jn Verbindung damit verſpätet ſich auch der
Sonnenaufgang im mittleren Norddeutſchland von 4 Uhr 26
auf 5 Uhr 15 Min früh während der Sonnenuntergang
abends Ende Auguſt eine ganze Stunde früher als am
Monatsbeginn nämlich um 6 Uhr 57 Min erfolgt

Die Zeit der hellen Nächte hat ſchon in der letzten Juli
woche ihr Ende gefunden das Licht des Mondes kommt in
folgedeſſen ſchon wieder etwas mehr zur Geltung und in der
erſten Auguſthälfte erhellt der Trabant der Erde die hoffent
lich noch ſommerlich warmen Nächte Am 6 Auguſt zeigt der
Mond ſeine volle Scheibe am 14 ſteht er im letzten Viertel
am 21 Auguſt iſt Neumond worauf der Mond am 28 wieder
das erſte Viertel zeigt Seinen tiefſten Stand erreicht er
am 2 Auguſt am 12 ſteht der Mond in Erdferne er er
reicht am 16 ſeinen höchſten Stand kommt am 24 in Erd
nähe und hat am 29 wieder ſeinen tiefſten Stand erreicht
Das bedeutſamſte aſtronomiſche Ereignis des Monats und
des ganzen Jahres iſt die Sonnenfinſternis am
21 Auguſt die einzige tot ale dieſes Jahres die innerhalb
Mitteleuropas allerdings nur partiell iſt Sie beginnt um
11 Uhr 12 Min vormittags in der James Bay in Kanada
und endet um 3 Uhr 57 Min nachmittags an der Küſte des
Somalilandes Die ſchmale Totalitätszone durchzieht Nord
grönland Mittelſkandinavien den ſüdlichen Teil des Bott
niſchen Meerbuſens den Riggiſchen Meerbuſen Weſtrußland
Armenien Perſien Belutſchiſtan und endet im nordweſt
lichſten Teile des Jndiſchen Ozeans zwiſchen der afrikaniſchen

der eleganten Offiziersdamen wie der armen Handwerker
und Arbeiterfrauen Sie alle waren in dieſem ſchwerſten
Augenblick ihres Lebens in der gleichen Verdammnis und
niemand konnte ihnen helfen Zum erſten Male kam nach
den begeiſterungsvollen Vortagen der ganze Ernſt der Si
luation zum Durchbruch Aber ſchließlich wie heißt es doch
in dem ſchönen Liede von Friedericus Rex Na adje denn
Lowiſe wiſch ab dein Geſicht eine jede Kugel na die
trifft ja doch nicht Unter Heil und Eljenrufen fuhren
wir hinaus in den ſonnigen Tag Rechts und links der
Eiſenbahn grüßten und winkten Hunderte von Männern
Frauen und Kindern hoffnungsfroh und freudig dem erſten
Militärtransport zu Auch die Kohlenlader die Arbeiter
der Vorſtadtfabriken die Handlanger auf den Neubauten
ſchwenkten die Mützen in der ſchwieligen Fauſt und ſchickten
ihr begeiſtertes Eljen zum Zuge hinüber Und noch weiter
draußen als wir in die faſt 100 000 Quadratmeter große
ungariſche Tiefebene mit ihren weiten baumloſen Vieh
triften und Heideſtrecken eingetreten waren gab es kaum
eine Meierei Vorwerk oder Czarda von der aus nicht dem
dahineilenden Zuge ein freundlicher Gruß zuteil geworden
wäre

Jn Kiskörös der erſten größeren Station ſtanden Tau
ſende von Landleuten in Erwartung der für Budapeſt be
ſtimmten Transportzüge Braune Zigeuner fidelten und die
Flaſche mit dem guten billigen Landwein kreiſte Aber auch
hier Tränen in den Augen der am Perronzaun ſtehenden
Frauen und Mädchen und ſchon hier der Gendarmen und
Militärkordon um das Bahnhofsgebäude Und je weiter
wir kamen deſto düſterer die Stimmung An allen Brücken
übergängen ſtehen Poſten mit geladenem Gewehr und auf
geſtecktem Bajonett und in Maria Thereſiapol dem ungari
ſchen Szabodka die ganze Garniſon in Bereitſchaft die an
kommenden Kameraden zu empfangen Auch hier ſteht wie
der ein langer langer Truppentransportzug vollgefüllt mit
Pußtaſöhnen die teilweiſe die Trittbretter und ſogar die
Waggondächer beſetzt halten Vergeblich mahnen die in
ihrer neuen hellblauen Felduniform ſehr feſch ausſehenden
Offiziere zur Vorſicht und ſchließlich läßt man die fröhlichenBurſchen gewähren Und immer weiter rollt unſer Zug
Schon werden die Aufenthalte immer länger und das Abend
dämmer bricht herein Stiller und ſtiller wird s im Zuge
Hier und da ſchlummert lang im Korridor oder droben im
Gepäcknetz ausgeſtreckt ein Müder und träumt von künftigen
Kämpfen und Siegen Da plötzlich bremſt der Zug mit einem
furchtbaren Ruck und ſteht gleich darauf ſtill Was iſt ge
ſchehen Wir ſtehen unmittelbar vor einer Brücke und
rote Lichter flammen auf während der Helm eines Gen
darmen ſichtbar wird Wir ſind jetzt bereits inmitten einer
ſerbiſchen Bevölkerung unter ungariſcher Oberhoheit und
die Nervoſität iſt daher groß Man wollte verdächtige Ge
ſtalten unter der Brücke geſehen haben und viſitierte nun
mehr erſt gründlich ehe man uns hinüberließ Jmmerhin
Jch bin ein mutiger Mann denn ich habe trotz der Wehr
ſteuer neun Kinder Aber bei der Fahrt über dieſe ver
wünſchte Brücke war mir doch nicht ganz geheuer Noch ein
mal gab s dann kurz vor Mitternacht einen längeren
Aufenthalt Wir ſind in der Doppelſtadt Neuſalz Peter
wardein die ſich zu beiden Ufern der hier in breites Sumpf
land tretenden Donau aufbaut und zu deren Truppenver
ſtärkung wir wiederum ein paar Wagen voll Offiziere und

Denn Peterwardein iſt das un
gariſche Gibraltar eine ſtarke Feſtung mit ca 10 000 Mann
Beſatzung und von den Türkenkriegen her berühmt durch
Prinz Eugens Sieg am 5 Auguſt 1716 über die unter dem
Befehl des Großweſirs Kamurdſchitſch hier kämpfenden
Türkenſcharen

Wiederum iſt faſt die ganze Garniſon am Bahnhof von
dem aus es nunmehr über die 430 Meter lange Donau
brücke hinüber zum anderen Ufer geht Karlowitz zu deſſen
berühmten Ausbruch in der Scharzen Katze in Semlin
ausgiebig zu ſtudieren wir uns in dieſem feierlichen Augen
blick vornehmen Noch weitere 19 Kilometer bis Semlin
fahren wir durch ſerbiſches Land das die berühmte Pflaumen
gegend die Fruſchka Gora iſt Hier brennt man den edlen

Somaliküſte und dem Golf von Katſch in Oſtindien Die
größte Dauer der totalen Verfinſterung beträgt 2 Minuten
17 Sekunden Von großen Städten liegt Riga faſt genau in
der Zone der längſten totalen Verfinſterung infolgedeſſen
werden ſowohl dort wie auch in der Krim wo im Auguſt die
Witterungsverhältniſſe am günſtigſten ſind ſowie in Schweden
und Norwegen zahlreiche Expeditionen an der Arbeit ſein
um das bedeutſame aſtronomiſche Phänomen zu beobachten
Da der Grad der Verfinſterung um ſo mehr abnimmt je
weiter man ſich von der Totalitätszone entfernt ſo wird
innerhalb Deutſchlands die Sonnenfinſternis am auffälligſten
in Oſtpreußen ſein Jn Memel werden 96 Proz der Sonnen
oberfläche vom Monde bedeckt ſein zu Königsberg i Pr be
trägt die Groöße der Verfinſterung in Teilen des Sonnen
durchmeſſers 0,95 in Gumbinnen 0,97 in Allenſtein 0,94 in
Danzig 0,92 in Marienwerder 0,91 in Thorn 0,90 in Bres
lau 0,86 in Berlin 0,83 in Kaſſel 0,76 in Köln ,73 in
Frankfurt a M 0,73 in Stroßburg i Elſ 0,70 in Mülhauſen
i Elſ 0,69 und in Metz 0,68 Der Teil der Erde auf dem
die Finſternis überhaupt noch wahrnehmbar iſt erſtreckt ſich
über die nördlichen Polargegenden das nordöſtliche Nord
amerika den Nordatlantik Europa Nordafrika Weſtaſien
und den nordweſtlichen Teil des Jndiſchen Ozeans Jn
Deutſchland beginnt die Finſternis mit geringen örtlichen
Abweichungen zwiſchen 12 Uhr und 12 Uhr 20 Min nach
mittags ſie endet zwiſchen 24 und 234 Uhr nachmittags
Wenn bei uns vom äußerſten Nordoſten abgeſehen das
Schauſpiel am Himmel auch nicht ſo großartig ſein wird wie
bei der Sonnenfinſternis vom 17 April 1912 ſo wird man
doch günſtiges Wetter vorausgeſetzt Gelegenheit haben ein
hochintereſſantes kosmiſches Phänomen zu beobachten

Von den Planeten kann der ſonnennahe Merkur
im erſten Monatsdrittel annähernd eine halbe Stunde lang
am nordöſtlichen Morgenhimmel beobachtet werden Am
5 Auguſt erreicht Merkur mit 19 Grad 13 Minuten ſeine
größte weſtliche Abweichung von der Sonne hat aber dieſe
Ende des Monats in ſeinem raſchen Laufe ſchon wieder ein
geholt Seine Entfernung von der Sonne beträgt dann
205 Millionen Kilometer Venus überſchreitet rechtläufig
die Jungfrau durchziehend in dieſem Monat den Aequator
und obwohl ſie noch ſehr weit öſtlich von der Sonne ſteht
nimmt ihre Sichtbarkeitsdauer als Abendſtern infolge ihrer
ſüdlichen Deklination raſch ab Sie kann Ende Auguſt nur
noch eine halbe Stunde lang beobachtet werden
meſſer wird langſam größer und nimmt von 16 ,1 auf 20 ,6
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Jhr Durch

Donnerstag 30 Juli 1914

Schliwowitz den Serbenſchnaps und wir fangen allmählich
an uns mit der undankbaren und ſchwierigen Aufgabe eine
Krieasberichterſtatters in dieſer Gegend zu verſöhnen

Um 1 Uhr morgens endlich erreichen wir die letzte un
gariſche Stadt vor dem gegenüberliegenden Belgrad die
Grenzſtadt Semlin und erfahren daß der Kriegszuſtand
herrſcht und daß wie zu erwarten ſtand der Weg über Bel
grad nach dem Orient ſowohl von ungariſcher als auch von
ſerbiſcher Seite geſperrt iſt Glücklicherweiſe erreiche ich noch
eben den letzten nach dem Norden abgehenden Transportzug
der auf inſtändiges Bitten dieſen Brief mitnehmen wird
Was dann werden ſoll wiſſen die Götter Die K K Ver
waltung weiß es jedenfalls nicht Und nun hinein nach
Zemun wie die zu drei Viertel ſerbiſche Bevölkerung Sem
lin nennt Man ſoll auf Caféhausſtühlen ziemlich gut ſchla
fen können Pulver Jnſektenpulver und Blei von Faber
habe ich ja bei mir Alſo auf in den Kampf mit dem ſer
biſchen UAngeziefer

Deutſches Reich
Eine neue offiziöſe Warnung vor öffentlichen Umzügen

erfolgt in der Nordd Allg Ztg Das Kanzlerblatt ſchreibt
Wie bekannt werden vom Berliner Polizeipräſidium die

öffentlichen Umzüge die während der letzten Tage Unter den
Linden und in anderen Straßen ſtattgefunden hatten nicht
mehr zugelaſſen Die Notwendigkeit und Zweckmäßigkeit
dieſer Maßregel hat ſich Dienstag abend erwieſen wo die
beabſichtigten ſozialdemokratiſchen Straßendemonſtrationen
durch rechtzeitige Abſperrungsmaßregeln im weſentlichen ver
hindert wurden Es iſt ſelbſtverſtändlich daß ſich das durch
Verkehrsrückſichten veranlaßte polizeiliche Verbot auch auf die
patriotiſchen Umzüge der letzten Tage erſtrecken mußte ſo
erfreulich dieſe Aeußerungen von Vaterlandsliebe an ſich
auch ſind

Die Kreuzzeitung kann ſelbſt in dieſen Zeiten das
Scharfmachen nicht laſſen Obwohl ſogar ihr agrariſches
Schweſterblatt zugeſtehen muß daß die ſozialdemokratiſchen
Friedensdemonſtrationen am Dienstag wenn 233 nicht
harmlos ſo doch ohne beſonders ſchwere Zwiſchenfälle ver
laufen ſind ruft dennoch das konſervative Organ nach dep
Belagerungszuſtand

Horf und Perſonalnachrichtan
Wechſel im Kommando des 11 Armeekorps Jn mili

täriſchen Kreiſen verlautet der kommandierende General des
Gardekorps General der Jnfanterie und Generaladjutant
Frhr v Plettenberg werde zum Herbſt nach dem
Manvver von ſeinem Poſten zurücktreten da ein geſteigertes
Herzleiden ſeine Dienſtfähigkeit neuerdings mehr und mehr
beeinträchtigt Als ſein Nachfolger gilt in den erwähnten
Kreiſen der derzeitige kommandierende General des elften
Armeekorps in Eaſſel v Plüskow der ebenfalls aus dem
1 Garderegiment zu Fuß und der perſönlichen Umgebung
des Kaiſers hervorgegangen iſt

Militärperſonalien Der General der Jnfanterie von
Claer General Jnſpekteur des Jngenieur und Pionier
korps Generalſtabsarzt Profeſſor Dr v Schjerning
Chef des Sanitätskorps und Generalmajor Ritter von
Wenninger Bayeriſcher Militärbevollmächtigter ſind
in die Garniſon zurückgekehrt Generalleutnant Noelde
chen Jnſpekteur der 1 Fußartillerie Jnſpektion hat die
Garniſon verlaſſen

Rangerhöhung Dem Unterſtaatsſekretär im Miniſterium
für Handel und Gewerbe Schreiber iſt bei ſeinem Ausſcheiden
aus dem Staatsdienſt der Charakter eines Wirklichen Ge
heimen Rats mit dem Prädikat Exzellenz und dem Präſi
denten des Königl Eiſenbahnzentralamtes Sarre Berlin der
Charakter eines Wirklichen Geheimen Oberbaurates mi
dem Range der Räte erſter Klaſſe verliehen worden

n en Ronne
zu da ihre Entfernung auf 122 Millionen Kilometer ab
nimmt Mars wird Mitte Auguſt für lange Zeit unſicht
bar Sein Durchmeſſer beträgt nur noch da er Ende des
Monats rund 350 Millionen Kilometer von der Erde ent
fernt iſt Seine größte Diſtanz von unſerem Planeten mit
362 Millionen Kilometer erreicht er um die Weihnachtszeit
Jupiter kommt am 10 Auguſt zur Sonne in Oppoſition
und kann jetzt während der ganzen Nacht beobachtet werden
Er überſtrahlt alle Geſtirne an Helligkeit ſein Polardurch
meſſer beträgt rund 45 ſeine Entfernung von der Erde
610 Millionen Kilometer Er durchzieht zurzeit in rückläufiger
Bewegung den Steinbock ſeine Höhe über dem ſüdlichen
Horizont die jetzt ſchon beträchtlich größer als während der
letzten Jahre iſt nimmt aber nur wenig ab Saturn kann
von Mitternacht bis zum Tagesanbruch geſehen werden Der
ringbekränzte Planet ſteht jetzt im nördlichſten Teil des Tier
kreiſes und durchzieht langſam den Stier Seine Entfernung
von der Erde nimmt während der nächſten vier Wochen um
60 auf 1400 Millionen Kilometer ab ſein Durchmeſſer wächſt
auf 16 ,4 Uranus ſteht nur wenig ſüdweſtlich von Jupiter
und iſt ebenfalls rückläufig Er ſteht am 2 Auguſt im Gegen
ſchein zur Sonne und kann gleichfalls die ganze Nacht hin
durch freilich nur mit Hilfe eines Jnſtrumentes beobachtet
werden Seine Entfernung von der Erde beträgt rund 283
Millionen Kilometer Neptun ſteht noch in den Sonnen
ſtrahlen und kommt erſt Ende Auguſt am Morgenhimmel
wieder zum Vorſchein allerdings nur für ſtarke Fernrohre

Am H Auguſt bietet ſich Gelegenheit zur Beobachtung
einer intereſſanten Planetenkonſtellation Venus kommt an
dieſem Tage um 3 Uhr morgens mit Mars in Konjunktion
und ſteht dann nur 10 ſüdlich von Mars Zu dieſer Zeit
weilen freilich die beiden Planeten nicht über dem Horizont
die große Annäherung läßt ſich mit Hilfe eines ſchwachen Jn
ſtruments aber auch ſchon am Abend vorher und nachher beob
achten Der bekannte Sternſchnuppenſchwarm der Per
ſei den erreicht ſeine größte Dichtigkeit in den Nächten vom

vis 12 Auguſt ſeine Beobachtung wird aber durch das
Mondlicht beeinträchtigt da während dieſer Zeit die Phaſe
zwiſchen Vollmond und letztem Viertel den Nachthimmel er
hellt De Ausgangspunkt des Sternſchnuppenſchwarms be
ſindet ſich im Perſeus zwiſchen dieſem Sternbild und der
Kaſſiopeja Man mag immerhin während der angegebenen
Nächte nach etwaigen beſonders hellen Sternſchnuppen Aus
ſchau altench J X I



Ausland
Albanien und die öſterreichiſche Kriegserklärung

Paris 30 Juli
Dem Matin wird aus g urazzo en r

Fterreichiſche Kriegserklärung hat hier eine unverkennbare
Rückwirkung hervorgerufen Die Führer der albaniſchen
Stämme im Kucowogebiet verſtändigten ſich um eine Er
hebung der Albaneſen in Neu Serbien anzuzetteln

Abreiſe des albaniſchen Miniſterpräſidenten nach Durazzo
Der albaniſche Miniſterpräſident Turkhan Paſcha iſt von

Wien nach Durazzo abgereiſt

Die Einigung in Mexiko
Waſhington 30 Juli Nach einer von dem perſönlichen

Vertreter Carbajals Joſef Caſtelot angekommenen Botſchaft
haben Carranza und Carbajal der Baſis des Friedens
ahkommens zugeſtimmt

Ein italieniſcher Erfolg in Tripolis
Benghaſi 30 Juli Zwei unter dem Befehl des Generals

Mambretti und des Oberſten Martinelli ſtehende italieniſche
Kolonnen ſchlugen durch gemeinſames Vorgehen am 27 Juli
1000 Rebellen die ſich in ausgezeichneter Stellung in der
Zone von Kalan verſchanzt hatten in die Flucht Die Re
bellen verloren 145 Tote und ließen außerdem eine große
Menge Waffen und Munition im Stich Auf ſeiten der
Jtaliener wurden ein Weißer und 7 Askaris getötet und ein
Offizier und 27 Soldaten verwundet

Verbandstage
16 Deutſcher Haudwerks und Gewerbekammertag

Mannheim 29 Juli
Schluß

Der heutige zweite und letzte Verhandlungstag des
16 Deutſchen Handwerks und Gewerbekammertages wurde
eingeleitet durch einen Vortrag des Syndikus Hanke von
der Handwerkskammer Hamburg über

die Regelung der gewerberechtlichen Verhältniſſe
der weiblichen Handwerker

Seine Ausführungen gipfelten in folgendem Antrag
1 Der 16 Deutſche Handwerks und Gewerbekammertag

hält eine Löſung der Frage der Frau im Handwerk im Sinne
der Beſchlüſſe der Kammertage zu Nürnberg und Königs
berg und im Sinne des Miniſterialerlaſſes des preußiſchen
Herrn Miniſters für Handel und Gewerbe vom 18 Juli 1911
für dringend erforderlich und empfiehlt daher allen Hand
werks und Gewerbekammern nachdrücklichſt die Beſtim
mungen der Gewerbeordnung auf die weiblichen Handwerks
berufe in Anwendung zu bringen Jnsbeſondere ſind die
Verhältniſſe der Damenſchneiderei der Putzmacherinnen und
der Friſeuſen von allen Kammern auf Grund der geſetzlichen
Beſtimmungen zu regeln

2 Um eine möglichſt einheitliche Durchführung der ge
ſetzlichen Beſtimmungen für die Frau im Handwerk bei allen
Kammern zu ermöglichen empfiehlt der 16 Deutſche Hand
werks und Gewerbekammertag zu Mannheim den Hand
werks und Gewerbekammern für die Damenſchneiderinnen
einheitlich eine dreijährige und für die Putzmacherinnen und
Friſeuſen einheitlich eine Mindeſtlehrzeit von zwei Jahren
feſtzuſetzen

3 Der 16 Deutſche Handwerks und Gewerbekammertag
empfiehlt weiter den einzelnen Handwerkskammern eine
Feſtſetzung der Höchſtzahl der Lehrlinge auf Grund des
S 130 O noch nicht vorzunehmen da die Verhältniſſe bei
dieſen weiblichen Berufen noch nicht genügend geklärt ſind
Statt deſſen dürfte es ſich empfehlen daß alle Handwerks
und Gewerbekammern auf Grund des S 128 O gegen die
leider noch bei den weiblichen Berufen in größerem Maße
vorhandene Lehrlingszüchterei energiſch vorgehen

4 Der 16 Deutſche Handwerks und Gewerbekammertag
beſchließt den Handwerks und Gewerbekammern zu emp
fehlen möglichſt auch bei der Ausbildung der weiblichen
Lehrlinge an der Meiſterlehre als der empfehlenswerteſten
und ordnungsmäßigſten Ausbildung des jungen Nachwuchſes
feſtzuhalten Sollen auf Grund des S 219 Abſ 5 O Kurſe
an Fachſchulen anerkannt werden ſo darf dies nur bei ſolchen
Fachſchulen der Fall ſein die entweder ſtaatlich oder vom
Staate anerkannt ſind Es muß entweder vor oder nach dem
Schulbeſuch eine praktiſche Lehrzeit in einem Werkſtattbetriebe
bis zu einem Drittel der Lehrzeit ſtattfinden Bei Neu
errichtung und bei weiterer Anerkennung ſolcher Unterrichts
anſtalten iſt eine gutachtliche Anhörung der Handwerks und
Gewerbekammern zur Prüfung der Bedürfnisfrage er
forderlich

5 Der 16 Deutſche Handwerks und Gewerbekammertag
empfiehlt ferner den Handwerks und Gewerbekammern zu
beſtimmen daß für ſolche junge Mädchen die ſich in einem
weiblichen Handwerk einige Kenntniſſe für ihren eigenen
Bedarf aneignen wollen ſogenannte Hausbedarfs Lehr
mädchen nur eine Beſchäftigungsdauer bis zu 6 Monaten
zugelaſſen wird Solche Hausbedarfs Lehrmädchen ſind durch
Lehranzeigen bei den Kammern anzumelden Dieſe Anzeigen
ſind lediglich als Kontrollmaßregeln anzuſehen Den
Sonderverhältniſſen des Friſeurgewerbes iſt in der Weiſe
entgegenzukommen daß hier nicht eine Tätigkeit bis zu ſechs
Monaten ſondern bis zu vier Wochen als Ausbildungszeit
anerkannt wird

6 Der 16 Deutſche Handwerks und Gewerbekammertag
empfiehlt ſchließlich den Handwerks und Gewerbekammern
bei den Landzentralbehörden nachdrücklich darauf hinzu
wirken daß Zuſchneidekurſe Zuſchneide Akademien

und viele andere gewerbliche Privat
ſchulen zu den gewerblichen Unterrichtsanſtalten zu rechnen
und die Jnhaber dieſer Unterrichtsanſtalten einer Konzeſſion
zu unterwerfen ſind die im Sinne der Beſchlüſſe des Würz
burger Kammertages ſeitens der einzelnen Bundesregie
rungen zu regeln ſein dürfte

Schuckert Hamburg wendet ſich gegen die Feſtſetzung
der Lehrzeit von zwei Jahren für die Friſeuſen die Lehrzeit
müſſe mindeſtens ſo lange währen wie die der männlichen
Lehrlinge Ein junger Mann würde mit 23 26 Jahren erſt
fertig ein Mädchen ſollte es mit 17 ſchon ſein Redner ver
langt eine Lehrzeit von drei Jahren auch für die weiblichen
Lehrlinge Weiter wendet er ſich gegen den Abſatz 2 der
Ziffer 5 des Antrages und bhittet den Abſatz aus ſozialenund moraliſchen Gründen zu ſtreichen Gerade die u den

Hausgebrauch ausgebildeten Mädchen bilden die Schmutz
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tonkurrenz die vielfach für einen Hungerlohn arbeitet und
nicht ſelten der Proſtitution in die Arme getrieben wird
Kammervorſitzender Herzog ſprach für das Putzmacher
gewerbe Er bat in der Ausbildungszeit der weiblichen und
männlichen Lehrlinge keinen Unterſchied zu machen
Figger Köln verlangt ne di dagegen daß nicht
ein Lehrling auslernen kann ohne die geſetzlichen Beſtim
mungen erfüllt zu haben Die für den Hausgebrauch Aus
gebildeten ſollen nur mit eigenem Material und für den
eigenen Bedarf arbeiten dürfen Kammervorſitzender
Zimmermann wiünſcht die praktiſche Lehrzeit auf zwei
Drittel der Geſamtlehrzeit ausgedehnt

Der Antrag der Gewerbekammer Hamburg wurde mit
der von Figger Köln gewünſchten Ergänzung angenommen

Auf Antrag von Epp Stettin werden die Themata
Die Bildungseinrichtungen der Handwerks und Gewerbe

kammern und Die Bekämpfung der Schwindelfirmen von
der Tagesordnung abgeſetzt

Sodann hielt der ſtellvertretende Vorſitzende der Hand
werkskammer Dresden Unrath einen Vortrag über die
Ausſtellung Das Deutſche Handwerk Dresden 1915 Der
von dem Referenten hierzu vorgelegte Antrag wurde ohne
Debatte einſtimmig angenommen Nach einer Ausein
anderſetzung über die geſetzliche Regelung verſchiedener An
gelegenheiten hielt der Vorſitzende Herrenhausmitglied Ober
meiſter Plate Hannover die Schlußanſprache die in ein
Hoch auf das deutſche Handwerk ausklang Damit hatte
der 16 Deutſche Handwerks und Gewerbekammertag ſein
Ende erreicht

Provinzidl Nachrichten
Neue Parſeval Schiffe für Jtalien

Bitterfeld 30 Juli Die Luftfahrzeug Geſellſchaft hat von
der italieniſchen Regierung für das kommende Jahr einen größeren
Auftrag erhalten Die beiden Schiffe des Vorjahres von denen
das erſte eine mit Aluminium imprägnierte Hülle erhielt hat
obwohl Jtalien über ein eigenes unſtarres Syſtem von ausge
ſprochener Gebrauchsfähigkeit verfügt doch die Oberhand behalten
Die Ausführung des Auftrages es ſind fünf Schiffe vorgeſehen

ſeh wird noch im kommenden Jahre ſeiner Vollendung entgegen
ehen

Herbſtwetter im Juli
Witterungsbericht vom Brocken 29 Juli Originalbericht

Nachdruck verboten Jn Deutſchland herrſcht bei friſchen ſüdweſt
lichen bis weſtlichen Winden vorwiegend trübes wolkiges und
kühles Wetter faſt überall haben Regenfälle an der Küſte viel
fach von fehr erheblichem Betrage vereinzelt auch Gewitter ſtatt
gefunden Borkum meldet 27 Neufahrwaſſer 30 Königsberg 23
Millimeter Niederſchlag Seit Anfang der Hundstage herrſcht auf
dem Brocken richtiges Herbſtwetter vorwiegend Nebel ſtarke bis
ſtürmiſche ſüdweſtliche bis weſtliche Winde und häufig Regen
ſchauer Seit Anfang der Woche hat ſich der Witterungscharakter
noch weiter verſchlechtert unfreundlich rauh kalt neblig und reg
neriſch gleich wie am 27 war auch geſtern und heute morgen die
Witterung auf dem Brockengipfel Mit nur geringen Unter
brechungen verhüllte am 27 und 28 dichtes Gewölk die Brocken
kuppe bei ſtarken bis ſtürmiſchen weſtlichen Winden häufig gingen
heftige Regenſchauer hernieder mit Tagesmitteln von 4,5 und
4,3 Grad blieb in den letzten Tagen die Lufttemperatur um volle
6 Grad hinter dem normalen Werte zurück und erhob ſich ſelbſt in
ihrem mittägigen Maxrima nicht zu dem normalen Monatsmittel
der Temperatur

Am 28 um 6 Uhr abends erſchien in ſüdöſtlicher Richtung
rom Brocken ein Rahgewitter das über die Met Station ſelbſt
fortzog ein kalter Schlag traf die Morſe und Fernſprechleitung
des Brockens infolgedeſſen war heute morgen 8 Uhr die Telephon
leitung Brocken bis Schierke geſtört

Ein Blick auf die Wetterkarte belehrt uns über die Urſache
der unzeitgemäßen Witterungsverhältniſſe Ueber Mitteleuropa
iſt der Luftdruck ziemlich niedrig wogegen ſich das barometriſche
Marimum über dem Alklantiſchen Ozean befindet Jnfolgedeſſen
haben wir eine weſtliche Luftſtrömung die feuchtkühle Luft aus
dem Nordmeere zu uns führt Wenig Ausſicht auf eine
Beſſerung des Witterungscharakters vorhanden Unter der
Herrſchaft dieſer zeitweilig ſehr ſtark anwachſenden Weſtwinde
u wir kühles veränderliches und regneriſches Wetter zu er
warten

Merſeburg 29 Juli Die Ueberlandbahnen
Aktiengeſellſchaft in Ammendorf beabſichtigt eine Ab
zweiglinie Frankleben Kayna der elektriſchen Kleinbahn Merſe
burg Mücheln zu bauen

Delitzſch 29 Juli Selbſtmord eines ehemaligen
Delitzſcher Arztes Aus Stolpen Königr Sachſen wird
gemeldet Jn einem Anfalle von ſeeliſcher Depreſſion ertränkte ſich
der hieſige praktiſche Arzt Dr med Dempwolf in der Elbe bei
Dresden Vor Ausführung der Tat hatte er alle ſeine Wertſachen
nach Hauſe geſandt Dr Dempwolf war verheiratet und Vater
zweier Kinder Er praktizierte kurze Zeit in Delitzſch als Nach
folger des Dr med Weber

W Aſchersleben 29 Juli Jn die Aſchengrube
Kommt da aus einem Nachbarorte ein Oebſter zur Stadt mit ca
0 Zentner Kirſchen um ſie zu verkaufen Wegen ſeiner hohen

Preiſe findet er keinen Abnehmer Ein Großhändler bietet ihm
chenfalls einen geringeren Preis da die Kirſchen von dem Regen
gelitten haben Aus Aerger darüber fährt unſer Oebſter nach der
Aſchengrube und entleert hier ſeine Körbe Mit Schüſſeln und
Körben bewaffnet rückt eiligſt die Jugend heran und hält unge
ſtraft reichliche Ernte die recht appetitlich geweſen ſein mag

Halberſtadt 30 Juli Unſer Küraſſierregiment
kehrte geſtern von Bernburg wo es Schwimmübungen abgehalten
batte mit der Bahn zurück Zwei Schwadronen rückten gegen
Uhr eine andere gegen 19 und die letzte um 1 Uhr in die Kaſernen
ein

Frankenhauſen 29 Juli Kriegerverband und
Kavallerieverband Auf dem hier ſtattgefundenen 26
Abgeordnetentag des Kriegerverbandes Kyffhäuſer verurteilte
der Vorſitzende in ſcharfer Weiſe die geplante Gründung eines
Kavalleriſten Verbandes Redner erſuchte die Kameraden feſt
zur Fahne zu halten um eine Abbröckelung von dem großen
Ganzen dem Deutſchen Kriegerbund zu vermeiden

S Plauen 29 Juli Etwa zwanzig Pilzvergif
tungen ſind in kaum einer Woche in unſerer Stadt zu ver
zeichnen Wie die Neue Vogtländiſche Zeitung berichtet mußte
am Montag wieder eine Markthelfersfrau mit ihren drei Kindern
im Alter von 8 10 und 12 Jahren ins Krankenhaus gebrucht
werden Sie alle hatten von einem Pilzgericht gegeſſen das die
Mutter mittags zubereitet hatte Es waren ſogenannte Perlpilze
S Drweiſe befinden ſich alle Erkrankten auf dem Wege der

eſſerung
II Düben b Coswig 29 Juli Ein unvorſichtiger

Patient Der aus Coswig ſtammende 60 Jahre alte Gelegen
beitsarbeiter Hermann Götze der von ſeiner Familie getrennt
lebt hat ſich geſtern hier mit Opiumtinktur vergiftet Götze der
bier beim Landwirt Trenkel in Arbeit ſtand hatte vom Arzt die
Tinktur in Doſen von 15 Tropfen verordnet erhalten Er trank
aber die ganze Flaſche leer

Weimar 29 Juli Selbſtmord eines Bankiers
Heute früh hat ſich der Jnhaber des als durchaus ſicher geltenden
angeſehenen Bankhauſes Käſtners Nachflg, Auguſt Saal durch
Vergiften ſelbſt entleibt während der Prokuriſt der Firma Rob
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Saal a geſtern aus Weimar verſchwunden iſt Die vorläu
polizeiliche Unterſuchung des ſeit heute an Bankhauſe
hatte bisher noch kein Ergebnis über die geſchäftliche Lage

Magdeburg 29 Juli Zu dem Geldſchrankeinbruyim Warenhaufe von Gebrüder Baraſch iſt zu berichten daß a
den 7009 Mark bar für 11500 Mark Wertvpapiere geſtohlen ſind
Die zurückgelaſſenen Papierumhüllungen der Brechwerkzeuge trägen
eine Berliner Firmenbezeichnung

F

Gerichtsverhandlungen
Der Ougla Neger als Hochſtapler

BVerlin 29 Juli
Ein Dualaneger der Europas übertünchte Höflichkeit ſehr wohl

zu kennen ſcheint ſtand in der Perſon Relſon Eſakas Mu an gos
vor dem hieſigen Gericht um ſich wegen mehrerer Fälle von Be
trug Urkundenfälſchung und Führung eines falſchen Namens zy
verantworten Der intelligente Neger war früher da er der
deutſchen Sprache vollkommen mächtig iſt als Reichspoſtgehilfe in
Duala angeſtellt geweſen ließ ſich aber dann in dieſer Eigenſchaftünterſalaonngen von amtlichen Geldern die er
den AkwaNegern hatte auszahlen ſollen zuſchulden kommen Nach
ſeiner Angabe will er durch das Spiel zu den Unterſchlagungen
verführt worden ſein Jn ſeiner afrikaniſchen Heimat wurde er
damals zu zwei Jahren Zwangsarbeit und fünf Jahren Ketten
haft verurteilt entfloh aber und zwar wandte er ſich nach Berlin
indem er wohl nicht mit Unrecht vermutete daß in der Millionen
ſtadt auch ein einzelner Neger nicht beſonders auffallen würde
Aber er hatte die Rechnung ohne den Zufall gemacht Eines
Tages begegnete ihm ein Poſtaſiſtent der ebenfalls in Duala Dienſt
getan hatte dieſer erkannte ſofort ſeinen ſchwarzen Kollegen und
veranlaßte deſſen Verhaftung Er wurde nach Kamerun zurück
transportiert er wußte aber nochmals Mittel zur Flucht zu fin
den worauf er ſofort wieder nach Berlin zurückkehrte wo er ſich
als ein gewiſſer Wilſon aus Waſhington ausgab Da
er aber eine regelmäßige Beſchäftigung nicht erlangen konnte und
vielleicht auch nicht erlangen wollte geriet er bald in Not und
er verlegte ſich auf Logisſchwindeleien die ihm 4 Monate Ge
fängnis eintrugen Nach Verbüßung ſeiner Strafe wurde er
infolge eines Verſehens freigelaſſen und nun trieb er den Schwin
del in größerem Stile Er trat bald als Gymnaſiaſt bald als
Student oder Sprachlehrer auf mietete ſich natürlich unter falſchen
Namen irgendwo ein und verſchwand nach einiger Zeit ohne
ſeine Miete bezahlt zu haben Aber der verdächtige Steckbrief
deſſen er ſich nicht entledigen konnte ſeine ſchwarze Hautfarbe
nämlich trieb ihn doch der Gerechtigkeit ins Garn Jm Tier
garten ging eines Tages eine der Frauen der er die Ehre er
wieſen hatte längere Zeit bei ihr zu wohnen an ihm vorüber und
erkannte ſofort ihren Mieter der bei ſeinem eiligen Auszug die
Begleichung der Miete vergeſſen hatte und veranlaßte ſeine Ver
haftung

Der Verteidiger des Angeklagten A Dr Halvpert bean
tragte eine Reihe der dem Angeklagten zur Laſt gelegten Fälle
abzutrennen bis die auf frühere Verurteilungen ſeines Klienten
bezüglichen Akten aus Duala eingegangen ſein würden Der An
geklagte der immer wieder behauptete er ſei lediglich einer Ver
wechſelung zum Opfer gefallen hatte inſofern Glück als ihn eine
Anzahl der von ihm geſchädigten Frauen nicht mehr mit Sicher
heit wiederzuerkennen vermochten ſo daß er wegen der Anſchuldi
zung des Betruges freigeſprochen werden mußte Weniger gut
kam er jedoch hinſichtlich der Urkundenfälſchung weg die ihm
gleichfalls zur Laſt gelegt war und die er dadurch begangen haben
ſollte daß er durch dritte Perſonen die Eintragung eines falſchen
Namens für ſich in die Papiere eines nach Afrika gehenden
Schiffes veranlaßt hatte weil er fürchtete auf dem Schiffe ver
haftet und zwangsweiſe in ſeine afrikaniſche Heimat zurücktrans
portiert zu werden Jn dieſem Falle lag ſeine Schuld ſo klar
zutage daß er ohne weiteres zu vier Monaten Gefängnis
verurteilt wurde
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Vermiſchtes
Folgen der Kriegswirren

Potsdam 30 Juli
Der BVankier Eugen Biber Jnhaber des Bankhauſes

M u J Biber in Potsdam und ſeine Ehefrau wurden heute
nacht in einem Berliner Hotel vergiftet aufgefunden
Die Urſache des Selbſtmordes ſollen Verluſte durch die
Kriegswirren in Höhe von über 250 000 Mk ſein Das
Ehepaar hinterläßt eine 14jährige Tochter

Unnötige Veunruhigung der BPadegäſte
Helgoland 29 Juli Die Berlin Hamburg und ande

ren Orten verbreiteten Gerüchte daß wegen Kriegsgefahr in
Helgoland keine Kurgäſte mehr aufgenommen werden dür
fen ſind wie vom Bürgermeiſteramt in Helgoland mit
geteilt wird völlig unwahr

Verhaftung Edmond Roſtands Ein Telegramm aus
Paris meldet unterm 29 Juli Geſtern abend fanden vor
dem Juſtizpalaſt große Demonſtrationen gegen die freige
ſprochene Frau Caillaux ſtatt Es kam zu lebhaften Zu
ſammenſtöhen zwiſchen Polizei und Demonſtranten wobei
viele Leute verhaftet worden ſind darunter Frankreichs be
kannteſter Dramatiker Edinond Roſtand der als geſin
nungstreuer Nationaliſt einer der Haupträdelsführer der
gegen Caillaux gerichteten Demonſtration war Roſtand
leitete mit einem ſeiner Freunde die Demonſtration Sie
riefen Nieder mit dem Mörder Calmettes Als am großen
Boulevard Roſtand ſchon vollkommen in der Seligkeit eines
Heerführers verſank nahten zwei Poliziſten die den
Dramatiker und ſeinen Freund verhafteten Der
Polizeipräfekt erkannte ſofort den Dichter und ſetzte ihn auf
freien Fuß nicht ohne bemerkt zu haben daß er ſich wahr
ſcheinlich ein hohes Strafmandat zugezogen habe

Der Paſtor als Mörder Aus Berlin 30 Juli wird be
richtet Die 67jährige Rentiere Meyer aus der Tantener
Straße auf die im Hausflur ein Mordverſuch verübt worden war
iſt geſtern ihren Verletzungen erlegen Der unter dem Verdacht
der Täterſchaft in das Charlottenburger Amtsgericht eingelieferte
frühere Paſtor Schmidt leugnet nach wie vor mit dem Vorkommnis
in Verbindung zu ſtehen doch ſoll das gegen ihn vorliegende Be
laſtungsmaterial ſehr erheblich ſein

Prinz Latour Auvergne durch einen Automobilunſall
getötet Der Prinz Latour Auvergne fand infolge eines
Automobilunfalles in der Nähe von Paris den Tod

Adrien Hebrard F Der Direktor des Temps Adrien
Hebrard iſt in Paris geſtorben

Kirchenraub Am Hauptaltar der Baſilika St Paul in Rom
brachen einer Meldung des B T zufolge Räuber koſtbare Ju
welen aus dem Marmor Als die Geiſtlichen zur Frühmeſſe kamen
entflohen die Diebe mit ihrer Beute

Tausendfach bewährte
Nahrung bel

Brechdurchfall
Kinternahrung Diarrhöe
Krankenkoc Parmkatarrh efc

Wolf
58 G

offenl
wie
viert

einen
ſelbſt

kein
Oeſter
günſti
will
rolle z

4

laſſun
wartet
hat u
läufig
über e

A

ruſſiſch
kanntg
anſchei
land
zu ſein
ein Ei

K

ſich au
äußerſ

R

ſich w
tegritä
gibt

von O
nicht v

U

land u
rade i
Perſon
Hauſes
und bi
Umtrie
ſubver

drohen
legten
Rußlar
auch ta
die An
will al
reich u
eine ſe
den Boa

zu entf
völkern
Haar g
wenige
kataſtre
finden

No
ſchwank

Diplom
mobiliſi

De
den zu
ſtehende
dieſer
ſeinen

Und Ru
baren


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1914


